
Lonnerstadt, 17.07.2020 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,      

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates, 
 

 
das Verkehrsaufkommen in unserer Marktgemeinde ist in den letzten Jahren massiv gestiegen und 
wird durch weitere Baugebiete (Wohnbebauung aber auch Gewerbe) auch in der Zukunft steigen.  
 
Das Wohl unserer Bürger steht auch bei dieser Entwicklung an erster Stelle und muss durch 
entsprechende Maßnahmen geschützt werden. Sei es durch angepasste Tempolimits, geänderten 
Verkehrsregeln, aber auch durch flankierende Maßnahmen wie vermehrten Kontrollen, 
Geschwindigkeitsmessungen und besserer visueller Darstellung. 

 
Nach einer Vielzahl von Rückmeldungen und auch Initiativen zum Thema „Verkehrssicherheit“ aus 
der Bevölkerung, hat sich der Arbeitskreis „Infrastruktur, Verkehr um Umwelt“ in seiner Sitzung 
vom 10.07.2020 mit diesem Thema ausführlich beschäftigt. Als Sprecher des Arbeitskreises stelle 
ich nun folgenden Antrag: 

 
In allen Ortsteilen wird grundsätzlich auf die Maximalgeschwindigkeit von 30km/h umgestellt 

 Ailsbach, Fetzelhofen (bereits erfolgreich seit Jahren umgesetzt), Mailach und Lonnerstadt 
 Einzelne Ausnahmen von dieser Regel (z.B. Ortsdurchfahrt in Mailach) werden separat 

gekennzeichnet 

 
Einer Zustimmung durch die örtliche Verkehrspolizei vorausgesetzt, wird neben der Verbesserung 
der Verkehrssichert, auch steuernd in die Verkehrsführung eingegriffen und die Ortschaften 
entlastet. Weitere positive Effekte daraus sind die reduzierten Lärm- und Schadstoffbelastungen 
für die Bevölkerung. 

 
Es wird angeboten, dass die geplanten Geschwindigkeitsmessungen seitens des Arbeitskreises 
ausgewertet und in regelmäßigen Abständen dem Gemeinderat präsentiert werden. 

 
Ich bitte um die Aufnahme dieses Antrages auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung und stehe 
für Rückfragen gerne zur Verfügung.  

 

Mit freundlichem Gruß 

Günter Rost 

 

 

Anlage: 
Zusammenfassung vom 10.07.2020  
 


